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Die ſtummer Zenz
Novellette Kinzle

Nachdruck verboten

Johannisnacht Still und ausgeſtorben liegt das Dorf Vom
Anger lockt Tanzmuſik Abgeriſſene Geigenklänge ſchnurrender Brumm
baß tändelnde Flökenſtimmen führt der Äbendwind durch die Luft Ver
worrener Lärm luſtiger Menſchen ſchallt herüber Zum offenen Fenſter
herein ſchwimmen breite Mondwellen auf ihren ſchimmernden Schwingen
betäubende Blumendüfte tragend ganz wie damals

Erhebt euch denn ihr Vergangenheit und umrauſcht mit
leiſein Flügelſchlage mich einſamen Träumer Neige dein ſanftes ver
klärtes Antlitz über mich freundliche Tröſterin Erinnerung und trage mich
auf weichen Armen hinüber in das Blüthenreich jenes unvergeßlichen
Sommers da die Zauberin Liebe flüchtig im Vorüberſchreiten holdſet g
lächelnd meine Stirne küßte um dann trauernd ihr Angeſicht zu verhüllen
und eiligen Fußes davonzuſchreiten für immer und alle Zeit

Ein Johannisabend wie heute Die Luft iſt ſchwül zum Erſticken
Am Horizont lauert ein Gewitler es breitet langſam wie ein zum Fluge
gerüſtetes Unthier ſeine dunkeln Fittiche über den ganzen Himmel und
mahnt zuweilen grollend mit tückiſch aufblitzenden Augen die lachende
Menge da unten Die Flammen der Fackeln werfen ſeltſam zuckende
Lichter über die Tanzenden und hüllen die beiden rieſigen Lindenbäume
in eine qualmende Gluth

Abſeits vom Tanzplatze ſteht ein ſchwarzhaariges Mädchen Jhre Arme
hängen zu beiden Seiten des ſchlankgebauten Körpers läſſig hernieder und
die ſchlehenfarbenen Augen ſtarren düſter wie die Gewitternacht in das
bunte Gewühl

Einer pflückreifen Erdbeere gleich liegt ihr kleiner rother Mund in

von Em m y

Geiſter der

dem ovalen bräunlich angehauchten Geſichte den ein herber reſignirter
Zug umlagert

He Zenz Wo ſteckſt Du denn Allons Unſer Tanz beginnt
Beim Klange dieſer Stimme zuckte das Mädchen erſchreckt zuſammen

Sie fuhr ſich mit der kleinen gebräunten Hand einige Male haſtig durch
das glänzende krauſe Haar dann machte ſie zögernd dem jungen Burſchen
einige Schritte entgegen der in ſelbſtbewußter Haltung auf dem wein
gerötheten Geſicht ein wunderliches Gemiſch von Verliebtheit und Hoch
muth heranſchlenderte

Aufgeſpielt Muſikanten r Sternenwirthshannes macht mit der
ſtummen Zenz den Ehrentanz Jn drei Wochen iſt Hochzeit Juchhe

Ein lärmendes Bravo die Geigen und Flöten jubeln und der Baß
brummte hinterdrein

Jn drei Wochen iſt Hochzeit Dann iſt die Zenz das Weib des
reichſten Bauern im Umkreiſe ſie die Armenhäuslerstochter das Gemeinde
kind deſſen Mutter eine bildſchöne blutarme Dienſtmagd deſſen Vater ein
reicher Jtaliener geweſen

Juſtament weil die Zenz ein armes Mädel iſt und ſtumm dazu
heirathe ich ſie Dem ganzen Dorfe zum Tort alſo hatte der Sternen
wirthhannes ſeiner zeternden Mutter geſagt Jſt mir ganz gelegen daß
fie nit ſprechen kann brauch ich mich auch nicht anmaulen zu laſſen wie
der Vater ſelig von Di Der ſpröde Widerſtand den die
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ir Baſta
Stumme ſeinem härtnäckigen Werben entgegenſetzte entflammte den jungen
von den Dirnen verwöhnten Burſchen immer mehr und er ruhte nicht
bis ſie ihm endlich das Jawort gab Und in drei Wochen iſt Hochzeit

Ein peinigendes Gefühl beengt mir bei dieſem Gedanken die Bruſt
Dies holde Geſchöpf an der Seite des rohen ungeſchlachten Burſchen

Die Muſik iſt verſtummt Nun will auch ich einmal mit der ſtummen
Zenz tanzen Einmal nur Wie mein Kopf brennt Meine Pulſe
klopfen

War es der Widerſchein der Fackeln welcher auf die Wangen des
reizenden Mädchens plötzlich eine ſolch roſige Gluth malte Oder ſchüch
terne Befangenheit mir gegenüber Die Flöten und Geigen lockten
ſchmeichelnd Wir tanzten

Meine dürſtenden Blicke tauchten tief in dieſe nachtſchwarzen Sterne
in denen allmählich ein ſüßes Feuer zu glimmen begann Gleich zwei
ſonnentrunkenen Schmetterlingen taumelten wir dahin Welt und Menſchen
vergeſſend Die Stumme lächelt mir zu Jhr rother Mund ſcheint auf
Augenblicke vergeſſen zu haben daß ein grauſames Geſchick den Wunder
quell ſeiner Sprache verſchüttet und ſie zum ewigen Schweigen verurtheilt
eine Ausgeſtoßene unter den Menſchen

Die Fackeln ſind erloſchen Einſam liegt der Feſtplatz Jch ſtürme
hinaus in den finſteren Wold und gebe mein glühendes Antlitz dem
rauſchenden Regen preis O daß er auch die Gluth in meinem Herzen
verlöſchen könnte gut harmonirt dies Toben der Elemente mit dem
Aufruhr der meine Seele durchraſt

Seit im Sternenwirthshauſe eine junge Frau eingezogen finde ich
mein Zimmer täglich mit friſchen Blumen geſchmückt Buntfarbige
Georginen und Reſeden die Herolde des Herbſtes das Abſchiedszeichen
des Sommers

Jch liebe ſehr dieſe Reſeden Jhr feiner Duft umſchmeichelt meine
Sinne wie eine koſende Hand und zuweilen taucht aus den Kelchen der
Aſtern ein verführeriſches Frauenantlitz auf mit ſchlehenfarbenen Augen
und einem ſchwermüthig lächelnden Mund Dann umgaukeln mich
lockende Traumgeiſter

Wie

Faſt immer gellt eine keifende Weiberſtimme herauf in mein ſtilles
Gemach Das iſt die alte Sternwirthin Sie kann es dem Sohne nicht
verzeihen daß er ihr ſtatt einer reichen Bauerntochter dies Bettelmädchen
n das Haus geführt und iſt ihr der Anblick des ſchönen ſtummen Weibes
ine ſtete Quelle des Haſſes des Haders woraus ſie ihren giftigen Geifer

ſchöpft Arme Zenz Mich will s bedünken als ſei Dein jetziges Leben
um nichts beſſer als Deine jämmerliche Jugend im Armenhauſe

Auf dem Hoſe brütet der Sonnenſchein Vor ſeiner Hütte liegt der
Hofhund faul hingeſtreckt und knurrt zuweilen unmuthig wenn eine zu
dringliche Stechfliege ſein braunes Fell ſtreift Das Geſinde iſt mit

T 2 DeJohannes und der Alten auf dem Felde bei der Kartoffelernte Drinnen
der Wirthsſtube iſt es kühl und ſchattig Durch die geſchloſſenen

Jalouſien blinzelt verſtohlen wie ein neugieriges Auge ein Sonnenſtrahl
Zenz ſteht vor dem Muttergottesbild das ſeinen Platz in der Ecke

unter dem Bilde des ig Die Stumme iſt beſchäftigt einen
Kranz weißer Aſtern um die S Mit ſchwärmeriſcher

Gekreuzigien hat
tatue zu legen Ver

ehrung blickt Zenz zu der Gottesmutter auf welche ihr für den Blumen
ſchmuck dankbar zuzulächeln ſcheint Das junge Weib hält oft mit der
Heiligen Zwieſprache deren Mund ebenſo ſtumm iſt wie der ihre
Wenn Zenz entzückt den herrlichen Tönen lauſcht welche unter den Händen
des jungen Muſikers da oben dem Jnſtrumente entquellen ſcheint auch
die Madona zu horchen und es iſt als ob ein lichter Strahl der Freude
aus ihren Himmelsaugen bräche Oben wird ein Stuhl gerückt der Deckel
des Klaviers hochgeklappt und jetzt

Leiſe ſchleicht die Stumme auf ihren Platz zurück und lauſcht mit ge
falteten Händen den Blick auf das Gnadenbild geheftet den meiſterhaften
Tönen Sie träumt Es iſt immer ein und derſelbe Traum den ſie
träumt die ſchöne Stumme

Ein großer Saal An den Wänden farbenprächtige Gemälde decken
hohe Spiegel in denen ſich der Glanz unzähliger Kerzen ſtrahlend bricht
Ueberall Blumen Seltſam geformte Blüthenkelche ſitzen an dunkelgrünen
hohen Stengeln von großen Blättern überſchattet Ein Duft entſtrömt
ihnen Weihrauch ähnlich und hüllt den ganzen Raum in eine eigen
thümlich feierliche Atmoſphäre

Vorn auf einer teppichbelegten Eſtrade zu
führen ſteht ein mächtiger Flügel mit Notenblättern
Füßen auf Sammtfauteuils im Halbkreis gruppirt

der mehrere Stuſen hinan
beſtreut Zu ſe

in reierlichkHerren in feierliches
inen

Schwarz gekleidet Damen in ſchimmernden Gewändern blitzendes Ge
ſchmeide an Bruſt und Händen Ningsum erwartungsvolle Stille
Der junge Muſiker läßt ſeine Finger über die Taſten gleiten und di
chwarzhaarige ganz in ſchneeiges Weiß gekleidete Frau an ſeiner Seite

C parte Neuheiten

Anfertigung einer gutsitzender Kleider

hebt an zu ſingen Alles ſchweigt Die Stumme ſpricht Wie der
volle klare Ton einer Glocke ſchwebt ihre Stimme durch den Raum
Der glühende lang zurückgedämmte Strom hinreißender Beredſamkeit er
gießt ſich in erſchütternden Lauten über der Stummen Lippen Die
wuchttge Fauſt welche ihre feurige Seele knechtend darniederzwang iſt
verſchwunden und nun quellen die Melodien ungehindert hervor aus
einem faſt unerſchöpflichen Born Die Sängerin hat geendet und ein
toſender Beifallsſturm umbrauſt ſie Glückſelig lächelnd legt ſie ihren
Arm in den des jungen Muſikers der ſie mit ſtolzen und doch liebes
trunkenen Blicken hinausführt dem Glücke entgegen

Jm Hofe ſchallt die keifende Stimme der alten Sternwirthin Der
ſchöne Traum der Stummen iſt zerronnen

Jch höre Schluchzen Wildes leidenſchaftliches Schluchzen von
ſtammelnden unartikulirten Lauten unterbrochen Es iſt Zenz und ſie

um mich fortgehanhören Es zerreißt mir das
Zenz Die Stumme hebt langſam den Kopf Sie kauert am

Boden die Arme auf einen Stuhl gelegt Wie Kohlen glühen ihre
Augen mir entgegen aus einem todtblaſſen Geſicht das keine Thräne netzt
Jhr ſchlanker Körper bebt und zuckt wie unter Peitſchenhieben
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Herz dies Weinen

Mich überfällt ein heißes Erbarmen Mit einem Satze bin ich an
ihrer Seite Glücklich lächelnd liegt ſie in meinen Armen Jhr Herz
pocht wie raſend an dem meinen

Soll ich immer bei Dir bleiben mein Lieb
Sie nickt nur und küßt mit ſcheuer Zärtlichkeit meine Hände

berückend ſchön iſt ſie in dieſer rührenden Hingebung Jch beuge ihren
dunkeln Kopf zu mir herab und bedecke ſeine Haare Augen Lippen mit
lechzenden Küſſen

Die verdammte ſcheinheilige Katze Wenn ich ſie erwiſche drehe ich
ihr den Hals um Darum die eiſige Kälte mir gegenüber Und dieſem
fremden Hungerleider wirft ſie ſich ohne Weiteres um den Hals Biſt
Du auch ſicher daß es die Zenz war welche er küßte Kathrin

Meine Augen täuſchen ſich nie Herr, erwidert mit frechem Lachen
die junge Magd

Jch ſagte Euch ja gleich Euer Weib ſei eine ſcheinheilige Heuchlerin
nun habe ich den Beweis daß ich mich nicht täuſchte
Die ſprechenden Stimmen kamen die Speichertreppe herauf
Lattenthüre hielten ſie ſtill Hier herein ſagteſt Du Kathrin ſei ſie ge
flüchtet Ha dann entgeht ſie mir nicht

Hinter den großen Truhen kauert entſetzt athemlos die Stumme
Wenn er ſie findet Kalte Schauer rinnen über den Rücken des jungen
Weibes Sie fühlt ſich dem Wahnſinn nahe Trotzdem die Beiden
jeden Winkel des Speichers abſuchten ſie fanden keine Spur von der
Stummen

Zwei Tage ſind verſtrichen Für mich eine einzige Stunde voll Qual
und Marter Wo weilt mein Lieb Meine holde Zenz

Die Nachbarn muſtern den Sternwirth und ſeine junge Magd miß
trauiſch und munkeln allerlei Das ſtumme Weib iſt verſchwunden als
hätte ſie der Erdboden verſchluckt Am Morgen des dritten Tages klopfte
es zaghaft an meine Thür Als ich ſchnell öffnete taumelte wie ein Trun
kener kreideweiß im Geſichte der Sternwirth über die Schwelle

Jeſus Junger Herr ich ſind Sie ſo gut gehen Sie mit
hinauf die Kathrin meint ſie hätte vorgeſtern eine Truhen ſchnappen
hören wenn die Zenz Er vollendete nicht ſondern hielt ſich ſchwan
kend am Thürpfoſten feſt

Oben kreiſchte die Thüre in ihren Angeln Zur Dachluke herein flutheten
volles Sonnenlicht und tanzte in unzähligen Lichtfünkchea auf der ſtaubigen
Diele Der Mann neben mir war ächzend in die Knie geſunken Mit
ungeheurer Willenskraft bezwang ich meine Schwäche Ein Ruck ein
Krach

Allmächtiger Gott
Jn der hohen rothgeſtrichenen Truhe auf bunten Lappen und Flick

bündeln mit hochgezogenen Knien das Kinn auf die Bruſt geſenkt kauerte
die Stumme
Keine Spur eines Kampfes auf dem wächſernen Geſichte das genau den
ſteinernen reſignirten Ausdruck trug welcher darauf ausgebreitet lag wenn
ſich die Schmähreden der Alten über das junge Weib ergoſſen

Ich legte einen Kranz weißer Roſen auf das Grab der ſtummen Zenz
und weinte lange und bitterlich

Viele Frauenaugen haben ſeitdem verheißungsvoll mir zugelächelt
vergebens Jch gedenke nur meines fchönen todten Liebs und werde ein
einſamer Mann bleiben bis der Tod mich zu ihr führt

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

a Berlin 22 Februar
Abgeorbnetenhaus

Zur erſten Leſung ſteht der Geſetzentwurf betr den Ankauf der Bern
ſteinwerke der Firma Stantien Becker zu Königsberg i Pr 98
Millionen Mark

Abg Dr Friedberg natl hat gegen die Vorlage ſozialpolitiſche
und allgemein rechtliche Bedenken und beantragt Kommiſſionsberathung

Abg Dr Krieger fr Vp wünſcht eine genaue Rentabilitäts Be
rechnung des Unternehmens und Beſſerſtellung der Arbeiter

Abg Arendt konſ iſt für die Vorlage ebenſo Abg Lohmann natl
Auf die Wünſche des Abg Rickert erwidert Handelsminiſter Brefeld

Die Regierung wird möglicher Weiſe einen Kaufmann mit der Leitung
betrauen Die Beamten dürfen erwarten nicht ſchlechter als bisher ge
ſtellt zu werden Bis ſich wieder ein geeigneter Pächter muß der
Staat im Jntereſſe der Jnduſtrie und der Arbeiter das Werk ſelbſt führen

Abg Plefz Ctr will der Vorlage in der Hoffnung zuſtimmen daß
durch den Staatsbetrieb der kleinen Privatinduſtrie beſondere Vortheile
zufließen werden

Abg Dittrich Ctr billigt ebenfalls die Vorlage
Nachdem noch die Abgg v Sanden natl und Gamp freik ge

ſprochen geht der Entwurf an die Budgetkommiſſion
Hierauf wird der Finanz Etat in zweiter Leſung berathen
Es liegt hierzu ein Antrag Arendt konſ vor Die Regierung auf

zufordern mit der Stadt Berlin wegen deren Betheiligung an den Koſten
des Berliner Thiergartens in Verhandlung zu treten

An der Debatte die lediglich lokalen Charakter hat betheiligen ſich die
Abgg v Arnim konſ Knörcke fr Vp Jm Walle Ctr Schultz
fr Vp v Eynern ntl Dr Langerhans fr Vp Graf Limburg konſ

und der Finanzminiſter Miquel worauf der Antrag abgelehnt wird
Bei der Poſition Dispoſitionsfonds der Oberpräſidenten zur Förde

rung des Deutſchthums werden 420 000 Mk d h 20000 Mk mehr als
im Vorjahre gefordert und zwar für die nördlichen Kreiſe der Provinz
Schleswig

Abg Jebſen natl dankt der Regierung für Einſtellung der Mehr
forderung von der er gute Wirkungen erhofft

Abg Mizerski Pole bekämpft die Polenpolitik der Regierung und
namentlich die Verwendung der ſog Polenfonds die ſo wenig zum Frieden
führen werden als man mit Oel Feuer löſchen kann

Abg Varth Kiel frſ Vg bezeichnet die Summe als enbehrlich Herr
v Köller befeſtigt ja das Deutſchthum ſchon genügend Wie ſoll der Fonds
überhaupt verwendet werden

MWie

Vor der
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Abg Dr Sattler natl weiſt darauf hin daß der Fonds ein Dis
poſitionsfonds und kein Geheimfonds iſt mirhin über ſeine Verwendung
Rechnung gelegt werden muß

Nach Ausführungen der polniſchen
und Neubauer wird die Poſition genehmigt

B dapitel Dienſteinkommensverbeſſe
von mittleren Veamten 9,832

Abgg v Glebocki v Jazdzewski

Unterbeamte
Mk wirdBei dem rung fur und15 5 5 5 r 1einzelne Kategorien Mill der

farbige und sohwarze
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Jhre herrlichen Augen weit offen der Sonne zugewandt

in der gr Ulrichſtraße

Bericht der Budgetkommiſſion über die betr Denkſchrift mitberathen
außerdem ein Antrag Gothein Das Gehalt der unteren Bergwerksbeamten
auf 1200 1600 Mk feſtzuſetzen

Abg Cahenoly Etr findet die Bahnſteigſchaffner nicht genügend
berückſichtigt

Abg v Zedlitz frkonſ billigt den Standpunkt den die Denk
ſchrift einnimmt

Abgg Dr Wiemer frſ Vp
verſchiedene Wünſche

Finanzminiſter v Miquel hält daran feſt daß mit den vorliegenden
Aufbeſſerungen die Gehaltserhöhungen abgeſchloſſen ſind Das muß auch
beim Hauſe als Grundſatz anerkannt werden damit nicht fortgeſetzt neue
Anträge und neue unerfüllbare Hoffnungen erweckt werden

Abg v Erffa konſ erklärt daß ſeine Partei keine Abänderungs
anträge ſtellen werde

Rickert und Möller nutl äußern

Schmidt r nicht dar bei einzelnenrFIA a Antränoe 2u 3 l2 eamtenklaſſen noch Anträge z tellen auf Gehaltsverbeſſerung
Hierauf wird die Weiterberathung auf Donnerstag verſchoben
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Seinen Börse Bank AktlenBerliner Handels Ges 9 ſIo7 bvom Breslauer Disk Bank 7 122 00626
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Anüaltor Kohlen 6 1106,7502Berliner Böhm Branhb 12 234 106
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Zeitzer Alaschinen
Westeregeln Alkali 13

Berlin Lomb 5, Pr Disk 4 20 23 00d30

Aus dem Geſchäftsverkehr
Gegen das Saccharin erheben ſich neuerdings die Stimmen der

ärztlichen Autoritäten mit größerem Nachdruck Thatſächlich dürfte ſich die
Forderung das Saccharin und andere gleichartige Süßſtoffe die Zucker
geſchmack haben ohne Nährwerth des Zuckers zu beſitzen dem Apo
thekenzwang zu unterſtellen d h in die Liſte der Arzneimittel einzureihen
die nur in den Apotheken verkauft werden dürfen auf die Dauer der
Zeit nicht abweiſen laſſen Das am 1 Oktober 1898 in Kraft getretene

S J 12 3 r l R JSaccharingeſetz unterſagt ja freilich die Sern

denDell

3 uidung der künſtlichen
iber es läßtſtoffe bei der Bereitung von Wein und Bier t den Verbrauchim Hauſe frei Angeſichts dieſer unzulänglichen Maßnahmen iſt es nicht

überflüſſig daran zu erinnern daß bereits im Jahre 1888 der franzöſiſche
Geſundheitsrath in einem ausführlichen Gutach empfohlen hat das
Saccharin aus der menſchlich ihrung auszuſchließen Der hervor
ragende öſterreichiſche Kliniker von Jakſch hat ſich in ſeiner Abhandlung
über die Vergiftungen in demſelben Sinne ausgeſprochen Jn zahlreichen
Ländern hat die Geſetzgebung Nahnungen der Wiſſenſchaft Folge ge
geben und entweder das Saccharin unter den Apothekenzwang geſtellt oder
gar die Einfuhr Verwendung und Beſitz des Süßſtoffes gänzlich verboten
Hoffeutlich wird ſich die Reichsregierung dem an ſie gerichteten Erſuchen
nicht verſchließen ein Gutachten des Kaiſerlichen Reichsgeſundheitsamts
über diejenigen Punkte einzuholen über welche ſich vor zehn Jahren be
reits der Geſundheitsrath für Frankreich geäußert hat Die von dem
franzöſiſchen Sachverſtändigenkollegium angezogenen kliniſchen Beobach
tungen ergaben daß Perſonen die das Saccharin mehrere Tage in ganz
ſchwachen Quantitäten genoſſen hatten an heftigen Magenſchmerzen und
Verdauungsſtörungen erkrankten insbeſondere ſteht feſt daß die unter
dem Namen Dispepſie in Verbindung mit nervöſen Zufällen auftretenden
Krankheitserſcheinungen durch den andauernden Genuß ſelbſt minimaler
Saccharinmengen hervorgerufen werden So lange nicht reichsgefetzlich

eines

Preſſe und die Lehrer
o dohder Gebrauch ſolchen gefährlichen Präparats geregelt iſt hat die

und Aerztewelt die dringende Pflicht vor dem Ge

e Beſchwerden
General Anzeiger bitte
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über unpünktliche Zuſtellung des
wir ungeſäumt unſerer Expedition

anzeigen zu wollen
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Gnmt überfetzt Man erzählt der Täglichen Rundſchau Jn

einer mir befreundeten Familie beſchäftigte ſich neulich der ältere Bruder
Reinhold ein Tertianer mit ſeinem jüngſten Bruder dem vierjährigen
Walther der nebenbei geſagt ein ganz heller Kopf iſt Dabei geriethen
Beide aneinander da der ältere Bruder dem jüngeren nicht zu Willen ſein
wollte Während des Streites ſagte Reinhold zu Walther Du biſt ein
enfant terrible Der kleine Mann der zwar noch nicht Franzöſiſch ver
ſteht aber den Sinn des Ausdrucks nach ſeiner Weiſe richtig zu deuten
glaubte lief eilends zu ſeiner Mama und ſagte ganz entrüſtet Denk
Dir Mama Reinhold hat zu mir geſagt ich bin ein infamter Riepel

Der treue William Die freundlichſte Handlung kann manchmal
enheilvoll enden wie folgender Vorfall beweiſt Unter den Brieſſchaften
des Hauptpoſtamtes von Lincoln im nordamerikaniſchen Staate Nebraska
befand ſich vor Kurzem ein Schreiben daß außer dem Namen der Stadt
keine Adreſſe trug Der Poſtvorſteher öffnet das Couvert und fand darin
ein anſcheinend zärtliches Briefchen deſſen ihm ſehr bekannte Handſchrift
nebſt der Anrede Mein geliebtes Herz und der Unterſchrift Dein Dir

an die falſche Adreſſe gelangte Unglücksbrief bewies nur als Zugabe
zu ihren 500,000 Dollars geheirathet hatte

Wo werden die meiſten Briefe geſchrieben und geleſen
Für dieſe Frage werden ſich hauptſächlich unſere Damen intereſſiren Auf
einen Bewohner kommen im Durchſhitt der Jahre 1895 und 1896 auf
gegebene Briefe Poſtkarten Druckſachen und Waarenproben Jn Erfurt
208 Frankfurt a M 200 Leipzig 190 Braunſchweig 188 Freiburg i B
179 Bremen 177 Hannover 174 Homburg 173 Berlin 158 Stuttgart
154 Halle a S 136 Nürnberg 135 Magdeburg 133 Stettin 132
Köln 128 Dresden 112 Breslau 108 München 94 Chemnitz 90
Künigsberg 85 Bremen 77 Danzig 71 Altona 6h Charlotienburg 44
Eingegangene Briefe Poſtkarten Druckſachen und Waarenproben wurden
dagegen pro Kopf der Bevölkerung gezählt in Stuttgart 134 Berlin 124
Hamburg 123 Leipzig 118 Frankfurt a M 117 Freiburg i B 113
Köln 108 Bremen 97 Erfurt 97 Dresden 95 München 90 Halle 89
Stettin 85, Breslau Hannover Braunſchweig je 78 Magdeburg 75
Nürnberg 73 Königsberg 70 Altona 57 Danzig 51 Charloitenburg 49
Demnach rangirt der Frankfurter als Brieſſchreiber in zweiter als Brief
empfänger erſt in fünfter Reihe

WMearktbericht
Donnerstag den 23 Februar

Eier vro Mandel 1,00 1,10 Mk Kohlrüben pro Stück 0,05 0,06 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,30 Pflaumenmus p Pfd 0,25
wiebeln 5 Liter 0,40 0,50 Eing Preißelbeeren Pfd 0,80
dartoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Senfgurken pro Pfd ,25

Mohrrüben pro Mdl 0,10 0,15 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0
Aepfel pro Mandel 0,20 0,50 Kirſchen p Pfd 0,20 0
Birnen pro Mandel 0,20 0,70 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0
Sellerie pro Stück 0,05 0,08 Enten pro Stück 2,50
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,45 Gänſe pro Stück 3
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,10 Hähne pro Stück 2,00

1

1

1

Weißkohl pro Stück 0,10 0,15 Hühner pro Stück
Rothkohl pro Stück 0,08 0,20 Tauben pro Paar
Kohlrabi 2 Stück 0,05 Kaminchen pro Stück
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Abonnements
auf den

ewig treuer William ihm die Gewißheit gab daß die ſüße Botſchaft nur
von einem ihm befreundeten Herrn einem der erſten Bürger Lincolns der
gerade auf Reiſen war herkomme und an deſſen zu Hauſe gebliebene Frau
gerichtet ſein könne Zu zartfühlend um von dem weiteren Jnhalt des Briefes
Kenntniß zu nehmen ſchloß er das Couvert mit dem amtlichen Siegel
und adreſſirte es eigenhändig an die vermeintliche Empfängerin Dieſe
erkannte wohl die Schriftzüge ihres Herrn Gemahls theilte aber nicht die
Ueberzeugung des biederen Poſtmeiſters der ein Muſter von Ehemann iſt
daß die Liebesepiſtel nur für ſie beſtimmt ſein müſſe Jedenfalls war die
Dame nicht an ſo ſchwärmeriſche Liebesverſicherungen von Seiten ihres
ewig treuen William gewöhnt und ſchenkte auch den mündlichen Be

theuerungen des ſchleunigſt Heimbeorderten keinen Glauben ſondern
beantragte die Scheidung von dem Unwürdigen der ſie wie ihr der
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rrofen zur Bau und Sehenheilopflege
Tis beste Ninderseife cäratlteht empfohlen

Ceberall auch in den Npolieſſern erſltlic t
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat März
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Platzauflage aller in Halle

erſcheinenden Zeitungen

r n h me J 5 2 e hBäI an
des Allgem Conſumvereins zu Schiepzig

E G mit beſchr Haftpflicht 7 2 Sfür die Zeit vom 1 Jannar bis 31 December 1898 5 s

n ÄÜÜÜ S 02 J r1 Utenſilien Conto 568,37 M 1 Mitglieder Antheil Conto 2600 S SAbſchreibung 1090 56,84 511,53 j 2 Reſervefonds Conto 372 s S S
2 Waarenvorräthe am 31 12 98 4349,72 3 Cautions Conto 1400 2 sorräthe n a r g 5 56 533 Faſtage Conto berechnete und 4 DispoſitionsfondsConto 14,88 S 22

noch nicht entleerte Fäſſer 107 5 Faſtage Conto berechnete u i
4 DOepoſiten Conto Guthaben b och nicht entleerte Fäſſer 107

der Kreisſparkaſſe 5100 6 Ueberſchuß 6825,615 Zinsraten von den Effekten u Mariaze ler
Geldern v letzten Fälligkeits

termin 43 i J f6 Caſſa Conto 1200,99 agen rop on7 Poſtwerthzeichen Conto 6,75 e irlend bei Krankheiten desS rrrT7T T c ar 17515 55 agens ſind einSa Mark 11318,99 Sa Mar 11318,99 Nnonibehe re nautytes Haus
Am 1 Januar 1898 zählte der Verein 125 Mitglieder nd PolkomiiteFetreten ſt J bei Appetitloſigkeit Schwäche des MagensNeu eingetreten ſind Z r nen n Slähnng ſalren137 Mitglieder Anfſtoßen Kolik Sodbrennen übermäßiger

e13 J Schleimproduction Gelbſucht Ekel undMit dem Schluſſe des Geſchäftsjahres ſchieden aus durch Tod 2 Stbre tn Siagenkrate artleibigten
freiwillig 8 10 oder Verftopfungverbleiben 1577 Mitglieder

Der Geſchäftsantheil aller Mitglieder beträgt 2740 Mk

Die Haftſumme a 33975Schiepzig den 22 Februar 1899
K Strenz, R Bachmann Fr Bachmanne

Slun von Julle a Sergänzt bis Ende 1898 3
in 5farbiger Ausführung gaus dem HYalleſchen Adrehbuche von W Kutsohbach

Maaßſtab 1 12000 Jiſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der 8
Hanpt Expedition des General kAnzeiger Große Ulrichſtraße 16

Eingang Dachritzſtraße 00000000000000000000000
J Ih e et2 C aGierägekatlücheunr Aus verlega anf

der Jüppelt ſchen Konkursmaſſe Leipzigerſtr 23 von 12 und 6
Noch vorhanden ſind

hochelegante 4peiſeſervire bis 200 Mt
feine Kaſſee Liquenr und Wuaſchſervice
Bowlen Eryſtallſachen reizende Nippes
Vorrathstönnchen Einmache Gläſer Flaſchen
geſchliffene Bier und Zier Gläſer r
Taffen c Preiſe ſind bedeutend herabgeſetzt

Otto Knoche Konkursverwalter
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Die Dampfbäckerei Zwieback Bisenit u Stärke Puder Fabrik von

I M Molmnigr Bernburgerſtraße 21
empfiehlt ihre mit friſchem Pflanzeneiweiß bereiteten leicht verdanlichen

auch ſchwächſten Magen zuſagenden Nährſalzgebücke als
Koggenbrot Schrot und steinmetabrot Brötchen OacesTaſel und Kindernähbrzwiebnek ſowie täglich Crigche Vſann
Kuchen und div hochteine Knrchensorten Sämmtliche Teige

werden in ſanberſter Weiſe mit Knetmaſchine hergeftellt
Verkaufsſtellen r Vlrichstr 38 Bnarfüsserstr 2
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MNöneſtsſtof
Kulmbacher Fxportbier

Aerztliches Urtheil
Es giebt kein beſſeres Stärkungs
mittel als ein reines mildes Vier

wie dieſes
Jn Flaſchen u Originalgebinden

jeder Größe bei

J J T I T rinchshoh G Bedau vule u
t 59 0 valle A2 gr Staatsmedaillen Mansfelderſtr 25 Pufſendorfer Eiswerke

14 hohe Auszeichnung u Exporthierhandlung Telephon 1139n
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Sr Steinstr 85
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3 Auch bei Kopfſchmerz falls er vom Magen
I herrührt Überladen des Magens mit Speiſen

und Getränken Würmer Leber und Hämovr
rhoidalleiden als heilkräftiges Mittel erprobt

Bei genannten Krankheiten haben ſich die
j Nariajeller Magen Tropfen ſeit vielen

S Jahren auf das Beſte bewährt was Hunderte
J von Zeugniſſen beſtätigen Preis à Flaſche S

i ſammt Gebrauchsanweiſung 80 Pf Doppel
4 flaſche Mk 40 CentralVerſandt durch Apo
J theker Carl Bradg Apotteke Zum König

von Ungarn Mien I Fleiſchmatkt s
Man bittet die Schutzmarie und S

I Anierſchrift zu beachten
3 Die Mariazeller Magen Troxfen

ſind echt zu haben in

Halle a S in den Apotheken
J Gerbſtedt D Motze
J Töbejfün E Trlebel
J Schraplau Löwenapotheke
S Teicha Dr O Wolf

Bereitungsvorſchrift
Anis ,Coriander Fenchel Samen von

J jedem ein und dreiviertel Gramm
S werden grob zerſtoßen in 1000 Grm
S 60procent Weinſprit 3 Tage hindurch

digerirt ausgelaugt ſodann hiervon J
J 800 Grm abdeſtillirt Jn dem ſo ge S
J wonnenen Deſtillat werden Alos 15

Grm ferner Zimmtrinde Myrrhe
rothes Sandelholz Calmus Enzian F
Rhabarber Zittwer Wurzel je ein und
dreiviertel Grm insgeſammt grob zer
kleinert 8 Tage hindurch digerirt aus
gelaugt ſodann gut ausgepreßt und
filtrirt Produkt 750 Grm

m

Die besten

trimpfe Socſen

Ankerjaeſtenm
findet man billigst in e

Speelal
Strumpfwacren aus

J u Auch
N Obermann

Seidene Reiſe und W
ß Schlafdecken
geſtreift u jacquard v 6,50 an ſeid Por
tièren woll u baumw Schlaf u
Pferädedecken v 3,50 an Teppiche in

Größen u Preisl
K Eichmann Vallenſtedt a H

Seid u reinwollene Abfälle werden ange
nommen bei Fr M Klauss Spiegelſtr 2

S Fr Querkurth Landwehrſtr 21

S Mal Matz MatZ Matz Ratz Matz
G Suche noch einige Lieferanten denen
S es daran gelegen iſt ihren Matz Sommer
3 wie Winter abzuſetzen

e E genZ Erſte Thür HandformKäſerei

c Hermann Kermer Halle

Am tliche Bekanntmachungen

Brkanntmachung
Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat

December 1897 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnum
mern von 121 621 bis 125837 tragen und über welche die Pfandſcheine in
gelbem Druck ausgeſtellt ſind wird

Donnerstag den 9 März ds Js und an den darauf folgenden
Tagen Vormittags von l bis 12 Uhr und Nachmittags von 23 bis

25 Uhr im Auctionszimmer des Leihhauſes An der Martenkirche
r 4 abgehalten werden

Zur Verſteigerung gelangen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und
Silbergegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bett
wäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke und verſch andere Sachen

Halle a den 9 Februar 1899
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Die dieſſeitige Bekanntmachung vom 9 vor Mts Nr 1I1 des General Anzeigers

betrifft die Ernennung öffentlicher Fleiſchbeſchauer wird dahin abgeändert daß
die Frau Koch Göbenſtraße 6 für den 4 und
die Frau Htemmler Glauchaerſtraße 79 für den Schaubezirk

als Fleiſchbeſchauerin beſtellt iſt
Halle a den 18 Februar 1899

Die Polizei Verwaltung
rFran dſaehhenBevkaref

Gemäß S 38 der Verkehrsordnung werden die in den Eiſenbahndirektionsbezirken
Halle und Erfurt in der Zeit vom 1 Oktober bis 30 November 1898 ferner die auf
der ZſchipkauFinſterwalder Eiſenbahn der Niederlauſitzer Eiſenbahn und den in Thüringen
gelegenen Bachſtein ſchen Nebenbahnen in der Zeit vom 1 Oktober 1897 bis 31 December
1898 abgelieferten und nicht zurückgeforderten Fundſachen ſowie die in der Zeit vom
1 November bis 31 December 1898 bei den Aufbewahrungsſtellen hinterlegten oder zur
Beförderung aufgegebenen und nicht zurückgeforderten Gepäckſtücke

Montag den 13 März er
öffentlich meiſtbietend im Fundbureau hier Delitzſcherſtraſze 92 verſteigert werden

Die Eigenthümer dieſer Gegenſtände werden zur Geltendmachung ihrer Rechte
aufgefordert Anſprüche auf Herausgabe ſind an das obenbezeichnete Fundbureau
zu richten

Halle a Saale den 22 Februar 1899
Königliche Eiſenbahndirektion

Aufgebot
von Hhpothekenurkunden auf Grund des S 110 der Grundbuchordnung
Folgende angeblich abhanden gekommene Hypothekenurkunden werden auf Antrag

Grundſtückseigenthümer zum Zwecke der Löſchung der Poſten im Grundbuche auf
geboten

N 1 Das Hypothekendokument beſtehend aus der Verhandlung vom 6 De
cember 1830 mit Jntabulationsvermerk vom 25 Februar 1831 und dem Hypothekenſchein
vom 25 Februar 1831 über die im Grundbuche von Halle a Band 36 Blatt 1504
Abtheilung III N 3 auf dem Grundſtücke des Vergolders Guſtav Seebach in Halle
a S für die Ehefrau des Nagelſchmiedemeiſters Friedrich Chriſtian Schenke Schenk
Johanne Roſine geborene Bercht auch Precht eingetragenen 51 Thaler 6 Pfennige
Jllata

N 2 Das Hypothekendokument beſtehend aus Erbrezeß vom 30 März 1850
mit Jngroſſationsvermerk vom 3 Juni 1850 und 19 Juli 1869 letzterer bezüglich

Löſchung der Poſten Abtheilung III 5 des nachſtehenden Grundbuchblattes ſowie aus
dem Hypothekenſcheine vom 3 Juni 1850 über die auf dem Grundſtücke des Oekonomen
Karl Friedrich Wilhelm Klemm in Bennewitz in Abtheilung III N 6 des Grundbuches von Bennewitz Band 1 Blatt 1 für Albert Franz Klemm jetzt Hausbeſitzer
in Leipzig eingetragenen 320 Thaler väterliches Erbtheil

Die Jnhaber der Urkunden werden aufgefordert ſpäteſtens in dem auf den
19 Juni 1899 Vormittags 11 Uhr an Gerichtsſtelle Kleine Steinſtraße 7, I
Zimmer N 31 anberaumten Aufgebotstermine ihre Rechte anzumelden und die Urkunden
vorzulegen widrigenfalls die Kraftloserklärung derſelben erfolgen wird

Halle a den 15 Februar 1899
Königliches Amtsgericht Abth 7

Empfehle beim Einkauf von

FIöbelm
mein wirklich großes Lager größtes
hier am Platze von neuen u ge
brauchten Möbeln aller Art in Eiche
Nußbaum Mahagoni Birke und auch
geſtrichene in allen Holzarten als
Büffets Schreibtiſche Bücherſchränke
Vertikows Conliſſen Steg Auszieh
und einfache Tiſche Trumeaux Pfeiler
u andere Spiegel Plüſch u Rips Garnitur Pancelſobhas divans Sophas Gummiwäsche a
Rohrlehne u einfache Stühle Kom uVniversalwäschemoden Kleiderſchränke Bettſtellen mit
re Werner e mit Metallöſe nur beſtes Fabrikat

1 empfiehltwer u v a m ſtets billig u reell n
nur bei JFriedrich Peilekeo Seite Alkein Hentze

244 Schmeerſtraße 24T Auch werden alte Möbel ſtets

Sämmtliche kleinere Tiſchlermeiſter
mit in Zahlung genommen

Batle un d Hilfe von Halle a S welche an keinem Möbel
in allen Krankheiten Geſchäft betheiligt ſind werden zur Ver

v n Abends 8 Uhr im Reſtaurant DreiLüddecke homöopath Prakt Kaiseret Bergſtraße 1 freundlich
Magdeburgerſtraße 9 J eingeladen

Nähmaschinen
O Thorſtraße 38

für nur 17 28 u 30 MBetten ſind wieder vorräthig
Kl Ulrichſtr 188 I reparirt bill G Lerohe Kl Sandberg 1d
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